[image: image3.png]


LIVERPOOL. DIE STADT, WO ALLES ANGEFANGEN HAT!
	SIEGEN BEAT
	Paul 

Mc Cartney



No. 99, 31. MÄRZ 2007                BEATLES NEWSLETTER. HERE, THERE AND EVERYWHERE
Von Musik bis Bühnendesign: Junge Menschen aus 30 Nationen studieren am „Liverpool Institute for Performing Arts“ (LIPA)! 
	Das „Liverpool Institute for Performing Arts“, kurz LIPA genannt, die Entertain-ment- und Künstlerschmiede im 
Nordwesten Englands, steht unter der Schirmherrschaft von Sir Paul McCartney.
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Foto: „Liverpool Institute For Performing Arts“
Schauspielerei, Tanz, Musik, Gesang – das “Liverpool Institute for Performing Arts” hat sich ganz dem künstlerischen Nachwuchs verschrieben. 
Ob Casting-Shows, Straßenbands oder Musikhochschulen: Die Möglichkeiten, entdeckt zu werden oder sich künstlerisch auszubilden zu lassen, sind vielfältig. 

Doch etwas unterscheidet das Institut in Europas Kulturhauptstadt 2008 von vielen anderen Einrichtungen dieser Art: Es bildet auch diejenigen perfekt aus, die Shows und Entertainment möglich machen – Tontechniker, Licht- und Bühnentech-niker, Bühnenbildner, Manager. 

Mehr als 2000 junge Menschen sind es jedes Jahr, die sich um die Aufnahme an der von Ex-Beatle Sir Paul McCartney gegründete Kaderschmiede bewerben – lediglich 200 davon schaffen es. 
Von den Studenten wird erwartet, dass sie neben ihrer eigentlichen Begabung in andere darstellende Künste „hineinschnuppern“, Business- und allgemeinbildende Kurse besuchen und auch die technologischen Aspekte ihres künftigen Berufs kennenlernen. 
In vielen gemeinsamen Projekten und Produkten arbeiten alle Studiengänge zusammen und lernen voneinander; das macht den besonderen Geist des „LIPA“ aus. Und der zieht Studenten aus der ganzen Welt in die englische Hafenstadt. 

	Ein Drittel der Studierenden kommt aus dem Ausland, was „LIPA“ in Sachen Internationalität auf Platz vier der Hochschulen im „Vereinigten Königreich“ bringt.
Doch wer erst einmal drin ist, kann nicht nur mit drei Jahren straff durchorganisierten Studiums rechnen, sondern möglicherweise auch mit einem Sprung in die Welt der Stars oder zumindest einem gut dotierten Job in der Branche. Das Vollstudium wird mit dem „Bachelor of Arts“ (Hons) abgeschlossen. 
Mit Sir Paul McCartney und dem späteren Gründungsdirektor „Mark Featherstone-Witty“ trafen sich 1989 zwei engagierte Menschen.

McCartney wollte zunächst seine alte Schule vor dem drohenden Verfall retten; „Mark Featherstone-Witty“, inspiriert vom Film „Fame“, ein Institut für darstellende Künste ins Leben rufen, das seinen Schülern das Rüstzeug für eine dauerhafte Karriere in einem der härtesten Berufe der Welt mitgibt.

Im Mai 1990 stand das Konzept der beiden, es wurden Gelder gesammelt, kräftig gebaut und umgebaut – und schließlich im Januar 1996 das Institut eröffnet. 

Zehn Jahre später sind die LIPA-Absolventen in Fernsehen und Film zu sehen, sie spielen Theater, sind an internationalen Produktionen beteiligt 

und ihre Musik ist ganz vorne. 
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